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Srrnrnriter-GruH.
Vorgetragen ain Samaritertag in Zürich am 7. Juli 1891.

Wohlan! Samariter, kommt reicht die .Hand
Am fröhlichen Bundesfeste!
Als Freunde zu Ghrcn dem Vaterland,
Als seine Ziinder und (Wir,
Daß innig stets und gernstet ihr seid
lind zum Samaritcrdicnste froh und bereit.

Willkommen! in unserer Zwinglistadt,
Willkommen zum Raten und Thaten.
Seht, wie so schön geschmückt sie sich hat
lind alles vortrefflich geraten,
Was der (bewerbe Ztunst in Fleiß und Schweiß
Geschaffen zu ihres Namens Preis.

Gott zum Gruß! euch allen in jenem Geist,
Der uns befreit von den Zlcttcn,
Der zur Freiheit uns ruft, und allermeist
Zur Freiheit im Helfen und Retten,
Wo Wunden klaffen blutigrot,
lind lvo immer rasche Hilf' thut Not.

Frisch aus! Samariter, ins Feld, ins Feld
Fürs Vaterland mutig gezogen.
Zum Dienst nicht um schnöden ^old und Geld,
Das als Lohn uns wird dargewogen,
Nein, unser Lobn sei stets die That,
Die in stiebe dem Nächsten geholfen hat.

Wohlauf! Samariter, allüberall
Grweist euch als Männer und Frauen,
Wie sie aus unserm Grdenball
Nicht besser und schöner zu schauen,
Als „Herren und Damen", treu und hold.
Und viel köstlicher noch und feiner als Gold.

Frisch auf! Samariter, frisch aufgewacht,
Wenn zum Fclddicnst die Sonne uns scheinet;
Frisch auf! aber auch, wenn uns die Nacht
Zm Ucbungs- und Hörsaal vereinet.
Ucbct, hört und lernet spät und früh,
Und laßt euch nie reuen Zeit und Müh.

Mst Gott! Samariter, nnd gutem Mut,
Der nicht ängstlich zittert und zaget;
Mit flinker Hand und ruhigem Blut
Getrost ans Werk euch gcwaget.
Sei's draußen im Feld oder stazaret.
Sei's drinnen im Haus und am Krankenbett.

Getrost! Samariter, nehmt stets so euch an
Der Hilflosen in ihren Schmerzen,
Tann wird ein jeder, so gut cr's kann,
Sich bei euch bedanken von Herzen.
Auf, laßt uns so dienen mit Herz und Hand
Den Verwundeten allen im Vaterland.

Glück auf! Samariter, denn ihr seid dann
Auf allen euren Wegen
Beliebt und geachtet von jedermann,
Und unter Gottes Schulz und Segen
Wird unser lieber Samariter-Verein
Stets fröhlich wachsen, blühn und gcdeih'n.
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